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Berlin 29 Dez Der Kaiſer hörte heute vormittag in
Potsdam den Vortrag des Staatsſekretärs des Auswärtigen
Amts Staatsminiſters von Bülow Der Kaiſer wird der am
9 Jannar ſtattfindenden Vermählung der Tochter des hieſigen
öſterreichiſchungariſchen Botſchafters v SzögyenyMarich mit
dem der teſigen öſterreichiſchungariſchen Botſchaft attachirten
Grafen Joſef Somſſich beiwohnen tWie aus London gemeldet wird gedenkt die Kaiſerin
Friedrich nachdem ſie drei Monate bei der Königin Victoria
in Balmoral Windſor und Osborne geweilt hat in etwa bier
zehn Tagen nach dem Feſtland ihrem Die Kaiſerin be
abſichtigt nicht Berlin in dieſem Winter zu beſuchen Von
London wird ſie ſich vielmehr direkt nach Florenz begeben Einen
Monat ſpäter wird ſie nach re reiſen wo ſie bis
Anfang April bleiben wird Dann ſoll die Rückfahrt nach Deutſch
land angetreten werden

Von der Paläſtinafahrt
berichtete am Mittwoch in einem in Potsdam gehaltenen Vor
trage der Oberhofmeiſter der Kaiſerin Frhr von Mirbach
Dabei änßerte er ſich auch über den Anſchlag in Kairo
von dem die Theilnehmer der Fahrt erſt im Adriatiſchen
Meer Kunde erhalten haben Freiherr v Mirbach erklärte

Mit den erſten Depeſchen welche die Hela von einer
griechiſchen Jnſel abholte erhielten wir die Kunde von der
Feſtnahme einer Anarchiſtenbande in Port Said welche ſich
nach Paläſtina hatte einſchiffen wollen Die Nachricht machte
einen tiefen Eindruck wenig wurde darüber geſprochen

Vorher hatte Frhr v Mirbach ſchon geſagt
Wir alle ſtanden unker dem Eindruck der Schreckensthat in

Genf Selbſt für dieſe gräßliche That fanden ſich zu unſer
aller tiefem Schmerz noch Kreiſe die ſie entſchuldigten 7
Vieler Orten regten ſich die teufliſchen Umſturz Elemente
Anonyme anarchiſtiſche Drohbriefe kamen in großer Zahl an
den Hof Auch fehlte es nicht an dringenden Mahnbriefen
welche wegen der im Orient geplanten Attentate von der Reiſe
abriethen Man ſtellte feſt daß gefährliche Anarchiſten nach
dem Orient abgereiſt waren

Ueber das Ergebniß der Unterſuchung gegen die in
Alexandrig verhafteten Augrchiſten iſt es ſeit Wochen ganz
ſtill geworden Auch Frhr v Mirbach machte in ſeinem Vor
trag an Mittwoch darüber keinerlei Andeutungein Ueber die
Einfahrt in Konſtantinopel erzählte Frhr v Mirbach

Einſam und allein fuhr die Hohenzollern in ſtolzer lang
ſamer Fahrt in die Nähe des Marmorpalaſtes des Sultans
Wie ganz anders war diefe Einfahrt als die vor neun Jahren
Damals ſchaukelten Tauſende von Fahrzeugen um uns
herum heute war alles ſtill und leer Mit eiſerner Strenge
waren weit hinten die Abfperrungsketten gezogen Nur
wenige Schiffe u a auch die ſür den Empfang zurück
gebliebene Vohemia, durften ſich in angemeſſener Ent
fernung aufhalten und ſandten uns ihr begeiſtertes Will
kommen Bei den Ausfahrten in die Stadt ſahen wir
durchaus nichts von dem für Konſtantinopel ſprichwörtlich
gewordenen Schmutz den Kranken Elenden den ſchrecklichen
Hunden uſw Alle Straßen waren neu gepflaſtert alle
Häuſer neu angeſtrichen von oben bis unten geſchmückt und
alles ferngehalten was das Auge des Kaiſers und der
Kaiſerin irgendwie hätte beleidigen können Es war ein Ab
ſperrungsſyſtem wie man es ſich praktiſcher und
chöner nicht denken kann Wir erfuhren daß ſeit

Wochen die ganze Stadt durchſucht worden und daß jeder
der ſich nicht ausweiſen konnte in das Jnnere Kleinaſiens
geſchickt worden war Auch wurden Hunderte von Menſchen
während unferer Anweſenheit in den Stuben der Gefängniſſe
gut verpflegt

Kaiſer Wilhelm und Zar Nikolaus
Dem Briefwechſel der jüngſt zwiſchen Kaiſer Wilhelm

und dem Zaren ſtattgefunden hat wird jetzt in einer aus
Petersburg kommenden Zuſchrift gleichfalls eine politiſche Be
dentung beigelegt Durch die Orientreiſe Kaiſer Wilhelms ſo
heißt es in der Zuſchrift war in einflußreichen ruſſiſchen
Kreiſen ein Gefühl der Eiferfücht wachgerufen ohne daß von
deutſcher Seite irgend welche Veranlaſſung de gegeben wurde
Auch ſollte der Abſchluß des deutſch engliſchen Abkommens
ſeitens der deutſchfeindlichen Kreiſe in Petersburg mehrfach
dahin fruktifizirt werden daß es hieß Deutſchland neige dazu
den Jntereſſengegenſatz zwiſchen England und Rußland zu ver
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Terroxismus ausgiebige Gelegenheit zu geben die deutſche
Politik der Regierung anzugreifen Die Staatsregierung wird
gern die Gelegenheit ergreifen um die nöthigen Aufklärungen
zu geben Sie iſt ſicher daß die preußiſche Volksvertretung
wie es die Deutſchen in Nordſchleswig längſt gethan ſich voll
überzeugen wird daß es die höchſte Zeit war gegen die
wohlorganiſirte auf künftige Losreißung gerichtete däniſche
Agitation in den preußiſchen Gebietstheilen feſt einzuſchreiten
und das wankende Selbſtgefühl der Dentſchen ſowie das Ver
trauen auf die Unterſtützung der Regierung wieder zu heben
Es wird in allen Fällen nützlich ſein wenn aus der Diskuſſion
im Landtage die um ihre Nationalität kämpfenden Deutſchen
die Gewißheit erlangen daß die Staatsregierung ſich nicht
irre machen läßt und die däniſchen Agitatoren nicht darüber
in Zweifel zu laſſen gewillt iſt daß ſie in Preußen und nicht
in Dänemark ſind Wenn eine gewaltſame Germaniſirung
der däniſchredenden Preußen der Staatsregierung ſelbſt
verſtändlich fernliegt und die däniſch redende Ve
völkerung daher nicht den geringſten Grund zur Be
unruhigung hat ſo iſt die Regierung doch als Vertreterin
eines deutſchen Staates und Trägerin der Verantwortlichkeit
für ſeine Sicherheit ſich ihrer Pflicht klar bewußt auch in
Nordſchleswig den deutſchen Vewohnern den feſten Boden
ruhiger und friedlicher Entwicklung und freier Geltendmachung
ihres Deulſchthums zu verſchaffen Erſt wenn es gelingt die
ſyſtematiſch betriebene Agitation zurückzudrängen wird die
Grundlage für ein friedliches nachbarlich freundliches Leben
und Streben der beiden nun einmal unzertrennlich verbundenen
Bevölkerungsſchichten dauernd gelegt ſein

Auch hieraus kann man nicht erſehen warum die Ausweiſungen
zum größten Theil nicht Agitatoren ſondern ganz ruhige Lente
betroffen haben die mit den Agitationen nichts zu thun hatten
Jmmerhin darf man auf die angekündigten Aufklärungen der
Staatsregierung im Parlament geſpannt ſein
Gleichzeitig mit der obigen Auslaſſung bringt die Nordd

ein Dementi das ſich gegen alle Nachrichten über ſcharfe
politiſche Gegenſätze zwiſchen dem Reichskanzler und Herrn
v Mi quel ſowie anderen Mitgliedern des Staats miniſteriums
wendet An allen dieſen Behauptungen ſei natürlich kein
wahres Wort Das ganze Gerede iſt aber erſt durch die Mit
theilung der MiquelOffiziöſen hervorgernfen der Vicepräſident
des preußiſchen Staatsminiſteriums werde im Abgeordnetenhanſe
die Köller ſche Answeiſungspolitik vertreten woraus vielfach
geſchloſſen worden iſt der Miniſterpräſident ſei nicht geſonnen
dieſe ihm obliegende Vertretung ſelbſt zu nen Ein

axlaments berichterſtatter will noch auf rund von
Erkundigungen in maßgebenden Kreiſen verbürgen können
Die Stellung des Reichskanzlers ſei durch und durch gefeſtigt

ſo daß ein Rücktritt abſolut ausgeſchloſſen ſei Die
offiziöſen Beſchwichtigungsverfuche erwecken ſchließlich nur den
Anſchein als ob die Herren v Miquel und v d Necke ihrer
Sache nicht ganz ſicher ſeien

Der Landrath in Ah aus erläßt die nachſtehende Bekannt
machung zur Rechtfertigung des Bürgermeiſters von Gronau
Hahn der wegen der Ausweiſung von Niederländern
verſchiedentlich heftig angegriffen worden iſt

Unter Bezug auf die vor kurzem aus Anlaß der im Stadt
bezirke Gronau ſeitens des Herrn Bürgermeiſters Hahn ver
fügten Ausweiſungen von Niederländern vielfach erfolgten
entſtellenden Preßangriffe erſuche ich nachſtehende an den
Herrn Bürgermeiſter Hahn zu Gronau unter dem 16 Dez
d J ergaugene Verfügung des Herrn Regierungspräſidenten
zur öffentlichen Kenntniß bringen zu wollen Die gegen Sie
gerichteten Preßangriffe geben mir Veranlaſſung Jhnen meine
Anerkennung dafür auszuſprechen daß Sie bei den Aus
weiſungen niederländiſcher Staatsangehöriger in keinem Falle
von den Geſetzen und den dieſſeitigen Anordnungen abgewichen
ſind und daß Sie es verſtanden haben ohne unnöthige Härten
die preußiſchen Staatsintereſſen der ausländiſchen Einwan
derung gegenüber in energiſcher Weiſe zu wahren

Die Geſchäfte der Landwirthſchaftskammern

Die Eröffnung eines großen Ein und Verkaufsgeſchäfts in
allen Waaren welche für die Land wirthſchaft von Wichtigkeit
ſind ſeitens der brandenburgiſchen Landwirthſchaftskammer und
die ſeltſame Antwort des Landwirthſchaftsminiſters auf eine

Beſchwerde hierüber iſt von uns bereits erwähnt worden Jetzt
ſchreibt die Köln Ztg zu dieſer Angelegenheit

Der Wirkungskreis der Landwirthſchaftskammern beſchränkt
ſich nach dem Wortlaut des Geſetzes darauf die Geſammt
intereſſen der Land und Forſtwirthſchaft ihres Bezirkes
wahrzunehmen zu dieſem Behufe alle anf die Hebung der

ſchärfen Obgleich in Wirklichkeit das dentſch engliſche Ab
kommen mit dem ruſſiſch engliſchen Jntereſſengegenſatz gar nichts
zu thun hat ſo wurde dieſe Unterſtellung in Petersburg doch
gefliſſentlich weiter verbreitet Dazu kam dann daß auch die
deutſche Armeevorlage von dentſchfeindlichen Kreiſen in Rußland
dahin ausgelegt wurde als ſtehe Deutſchland in der

vorderſten Reihe aller politiſchen Erwägungen die ſich möglichſt
ſtark gegen Rußland zu machen Trotzdem die Haltloſigkeitaller vleſer Unterſtellungen ſchon durch den Jnhalt der Thron

rede und durch die Ausführungen des Staatsſekretärs v Bülow
im Reichstage genügend gekennzeichnet wurde nimmt man doch
an daß auch der neuerliche Briefwechſel zwiſchen den beiden
befreundeten Kaiſern ſich auf die vorſtehend erwähnten Fragen
bezogen habe

Die preußiſche Ausweiſungspolitik

Die Nordd Allg Ztg bringt heute eine Anslaſſung über
die Ausweiſungen aus Nordſchleswig worin ſie die ans den

B P ſtammende Mittheilung für unbegründet erklärt
daß der Finanzminiſter bei dem Etat im Landtage vie
Frage behandeln werde Dann führt das oſfiziöſe Blatt
weiter aus

Es wird der Staatsregierung nichts erwünſchter ſein als

Lage des ländlichen Grundbeſites abzielenden Einrichtungen
insbeſondere die weitere korporative Organiſation des Berufs
ſlandes der Landwirthe zu fördern Die Landwirthſchafts
kammern ſollen demgemäß den techniſchen Fortſchritt der
Landwirthſchaft durch zweckentſprechende Einrichtungen fördern
und Vereine und Geuoſſenſchaften die eine gleiche Förderung
zum Zwecke haben in der Ausführnng ihrer Aufgaben
unterſtützen Das Recht Handelsgeſchäfte zu betreiben
iſt den Kammern nicht verliehen Wir halten es
überhaupt für unmöglich daß ſich in geſetzgebenden
Körperſchaften je eine Mehrheit finden wird die
ein ſolches Recht ſei es den Landwirthſchaftskammern ſei es
den Handelskammern ſei es den Handwerkerkammern ver
leihen wollte es wäre der erſte Schritt zur Durch
führung einer ſozialdemokratiſchen Staats
wirthſchaft Der Geſetzgeber der eine derartige Unter

r der freien Erwerbsthätigkeit durch aus öffentlichen
lbgaben unterhaltene Behörden durchführen wollte würde

weil beſſer und zweckmäßiger haudeln wenn er alsdann ſtatt
der vielköpfigen Landwirthſchaftskammer den einheitlich
handelnden Landrath jedes Kreiſes mit der Aufgabe be
traute in ſeinen Feſtſälen ein großes Ladengeſchäft einzu
richten das die wirthſchaftlichen Bedürfniſſe aller Kreiseinge
d zu befriedigen hätte Die Umwandlung der Land
wirthſchaftskammern in land wirthſchaftliche Ein und Verkaufs
geſchäfte hat einen um ſo eigenartigeren Charakter wenn man
bedenkt daß gerade die Hauptförderer dieſer Kammer zugleich

den Gegnern der Maßregeln zum Schutze des Deutſchthums
in der Nordmark gegen den däniſchen Uebermuth und

die Wortſführer im Kampfe gegen die großen Waaren
häuſer ſind Aus öffentlichen Mitteln ein großes land
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wirthſchaftliches Waarenhaus zu errichten tragen die Herſo lange kein Bedenken als ſie ſelbſt glauben unen e
für die eigene Taſche Nutzen zu ziehen was dabei
gus den kleineren Privatgeſchäften wird die ſich bisher der
Befriedigung der landwirthſchaftlichen Bedürfniſſe gewidmet
haben darum kümmern ſich in ſolchen ſie ſelbſt berührenden
Fällen dieſe agrariſchen Herren natürlich nicht Unſerer land
wirthſchaftlichen Verwaltung iſt ſeit Wochen dieſes unſeres

Erachtens durchaus geſetzwidrige Vorgehen der
Landwirtbhſchaftskammer der Provinz Branden
burg bekannt bisher hat ſie ſich noch nicht dazu aufraffen
können dagegen einzuſchreiten Der Eingriff der Ein und
Verkaufsſtelle der Landwirthſchaftskammer in die private
Erwerbsthätigkeit die auf den Schutz der Negierung unbe
dingten Anſpruch hat liegt offen zu Tage wird er von der
landwirthſchaftlichen Verwaltung ruhig geduldet und gefördert ſo
kann man ſich ein Bild davon machen welche Schädigung
die an unſerer Wafſſer wirthſchaft betheiligten nicht
agrariſchen Jntereſſen erfahren würden falls auch ihre Wahr
nehmung der landwirthſchaftlichen Verwaltung anvertraut
würde Wir ſind davon durchdrungen daß je länger die
Staatsregierung zögert gegen die geſetzwid rige Schaffung
der Ein und Verkaufsſtelle der Landwirthſchaftskammer der
Provinz Brandenburg vorzugehen um ſo größerer Schaden
unſeren allgemeinen wirthſchaftlichen und politiſchen Jntereſſen
widerfahren wird

Soweit das nationalliberale rheiniſche Blatt Und damit der
Humor nicht fehle wollen wir noch erwähnen daß jetzt ſogar

dem führenden Blatte der agrariſchen Bewegung der
Diſch Tagesztg bange wird denn das Blatt erklärt heute
daß es einige Bedenken hege ob die unmittelbare Ver

bindung eines Verkaufsgeſchäfts mit der Kammer ihren
Zwecken und dem Sinne des Geſetzes entſpreche Wer
lacht da

Der Kriegsminiſter und der Veteranenverband

Der preußiſche Kriegsminiſter hat an die ihm
unterſtellten Behörden ſoeben folgende Verfügung erlaſſen

Jm Jahre 1894 hat ſich in Leipzig ein Verband
deutſcher Kriegsveteranen gebildet gegen deſſen
Beſtrebungen behördlicherſeits bereits öfter hat Stellung ge
nommen werden müſſen Ein im Sonderabdruck beigefügter
Artikel der Preußiſchen Jahrbücher Heft II vom Februar
d legt darx in welcher Weiſe der Verband das von ihm
erſtrebte wenn auch vorläufig von ſeinem Programm ab
geſetzte Ziel die Erlangung eines ſog Ehrenſoldes für alle
Kriegstheilnehmer ohne Unterſchied verfolgt wie er bei ſeiner
Agitation ſich nicht ſchent Behörden und Beamte anzu
greifen und Unzufriedenheit in weite Kreiſe der Be
theiligten hineinzutragen Der aufreizende Ton des Vereins
blattes Der Veteran iſt in dieſem und in dem letztver
floſſenen Jahre allerdings gemäßigter geweſen als früher
indeſſen iſt die Neigung zu agitatoriſchem Vorgehen innerhalb
des Verbandes nicht erloſchen Das Kriegsminiſterium erſucht
daher die Angehörigen des dortſeitigen Bereichs über den
Verband und ſeine hreb gen aufzuklären und geeignete
Anordnungen zu treffen daß dieſen Beſtrebungen nach
Möglichkeit entgegengetreten wird und die zum
aktiven Heere gehörigen Perſonen 38 des Reichsmilitär
geſetzes vom 2 5 1874 Wehrordnung S 328 dem Verbande
und ſeinen Veranſtaltungen thunlichſt ferugehalten
werden Für die er hre ſind ſeitens des zuſtändigen
Herrn Reſſortminiſters entſprechende Anordnungen zu er
warten

Dem Verbande gehören in zahlreichen Städten beſtehende
Zweigvereine an

Pfandbriefe und Mündelgelder
Gemäß S 1807 des Bürgerlichen Geſetzbuches können vom

1 Jaunar 1900 ab Pfandbriefe aller Art zur An
legung von Mündelgeldern benutzt werden ſofern ſie vom
Bimdesrathe als zur Anlegung von Mündelgeldern für geeignet
erklärt werden Damit iſt auch den Pfandbriefen der Hhpo
thekenbanken die zum Unterſchiede von den Pfandbriefen land
ſchafllicher oder kommunaler Kreditinſtitute in Preußen nicht

als pupillariſch ſicher gelten die Möglichkeit eröffuet als mün
delſichere Anlagen anerkannt zu werden ſofern die Einrichtung
und die Salzungen der betreffenden dern dem
Bundesrath die Erklärung der Pfandbriefe als mündelſicher
ermöglichen Dazu bedarf es wenigſtens für Preußen einiger
Sicherheitsbeſtimmungen wozu der Weg der Geſetzgebung zu
beſchreiten ſein würde Offiziös ſchreibt man nnn hierzu

Abgeſehen von den hieraus ſich ergebenden mehr äußerlichenSwſerigkeiten ſtehen der Maßregel auch aus der Sache ſelbſt

herzuleitende Bedenken ent egen Dieſe Bedenken liegen zumTheil in dem Umſtande daß er Kreis der mündelſicheren An

lagewerthe durch die Heranziehung der Pfandbriefe der Hypo
thekenbanken beträchtlich erweitert wird Jnsbeſondere würde
dadurch den landſchaftlichen und kommnnalen Pfandbriefen eine
empfindliche Konkurrenz gemacht werden durch welche der
ohnehin ſchon bedenklich niedrige Kurs dieſer Pfandbriefe noch
weiter gedrückt werden dürfte Ein ſolcher Kursdruck würde
den landſchaftlichen Kreditinſtituten aber die Löſung ihrer Auf
gabe in unerwünſchter Weiſe erſchweren und vor allem die
ohnehin nur langſam förtſchreitende n dieſer Jn
ſtitute zur e des Kreditbedürfniſſes des mittlerenund kleineren Grundbeſitzes behindern Nachdem aber außer
preußiſche Hypothekenbanken die Anerkennung ihrer Pfand
briefe als mündelſichere Anulagen arg oder Ausſi
haben würde es vom Standpunkte ausgleichender Gerechti
und behufs Worrug heimiſcher Jntereſſen trotz ſol
Schwierigkeiten und Bedenken nicht wohl angehen die preu
ſchen Hypothekenbanken von der Möglichkeit a chließen
S Pfandbriefe die Anerkennung der Mündelſicherheit zu er

angen ZEs wird deshalb kaum zu umgehen ſein der Landtag noch
in der bevorſtehenden Tagung mit einer bezüglichen Vorlage

befaßt wird

e



Die Reyrgauilafſon der Fabrikanfſichk

Oſſiziös ſchreibt man hente Der nächſtjährige preußiſche
Etat dürfte inſofern einen Abſchluß der in dem Anfange der
neunziger Jahre begonnenen Reorgamſation des Fabrikanſſichts
weſens bringen als in ihm die Etatiſirung der letzten damals

chaffenen Stellen für Gewerbeinſpektoren verlangt werden
rfte Ueber das Fabrikinſpektionsweſen der Einzelſtaaten iſt

in der letzten Zeit wieder mehrfach Klage erhoben und es wird
nicht ausbleiben daß bei der zweiten Berathung des Etats des
Reichsamts des Jnnern im Reichstage dieſe Klagen wiederholt
werden Man wünſcht namentlich zwei Aendernngen Einmal
ſoll die Jnſtitution der Fabrikaufſichtsbeamten eine Reich s
inſtitution werden um zu vermeiden daß in einzelnen
Staaten die Aufſichtsgrenze anders gezogen wird als in anderen
Nichts wäre unzweckmäßiger in der Gewerbeauſſicht als eine
Schematiſirung Betriebe gleicher Art können in dem einen
Falle aus recht vielen Urfachen der Auſſicht recht dringend be
dürfen in dem andern gar nicht Hier die Entſcheidungen
der Regierungen unmöglich zu machen würde durchaus nicht
zweckmäßig ſein und die Jnſpektion vielfach ganz unnützer
weiſe belaſten Sodann ſollen die angeſtellten Auffichts
kräfte immer noch nicht dem Bedürfniß genügen Eine
allen paſſende Grenze dieſes Bedürfniſſes zu ziehen iſt
überhaupt unmöglich Es giebt Politiker deren Jdeal
es iſt daß jedem Betriebe ein ſtändiger ſtaatlicher
Aufſichtsbeamter beigegeben wird Dieſem Zuſtande wäre aber
im Jntereſſe aller Betheiligten eine gänzliche Verſtaatlichung
der Betriebe vorzuziehen So lange man dieſem Ziele nicht
zuſtrebt wird es durchaus nicht als ein Mißſtand bezeichnet
werden können wenn auch nicht alle der Aufſicht unterliegenden
Betriebe in jedem Jahre von einem Beamten revidirt werden
Es genügt zur Veranlaſſung der Betriebsunternehmer auf
Jnnehaltung der durch Gefetzgebung und Verwaltung ge
troffenen Vorſchriften zu ſehen daß die Möglichkeit der
Jnſpizirung zu jeder Stunde vorliegt Natürlich wird man

ch dadurch nicht von der Verpflichtung entbunden fühlen
önnen das Gewerbe Auſſichtsverſonal entſprechend der Zunahme

des Umfanges der indnſtriellen Thätigkeit zu vermehren Jm
großen Ganzen hat ſich jedoch in den letzten Jahren heraus

daß das vorhandene Perſonal unter Zuziehung von
ſſiſtenten ebenſo wie die vorhandene Beamtenorgamſation in

Preußen genügte Gegen dieſe offiziöſen Auslaſſungen läßt
ſich ſehr vieles einwenden Daß unſere Fabrikaufſicht durchaus
noch nicht allen billigen Anforderungen genügt das iſt eine
Thatſache die ſich durch Wendungen wie die obigen nicht
leichthin aus der Welt ſchaffen läßt Die Sache wird im
Landtage wohl noch zu lebhaften Erxrörterungen führen

Aus dem Centrum

Jn München hat wie ſchon telegraphiſch erwähnt eine Ver
ſammlung der bayriſchen Centrumsführer ſtatt
gefunden die von 300 Delegirten aus Bayern beſchickt war
und an der auch die bayriſchen Centrumsabgeordneten aus dem
Reichstage theilnahmen Nach den vorliegenden Berichten
Herikaler Blätter beſchloß dieſe Verſammlung nicht nur mit der
Neuen Bayriſchen Landeszeitung ein insbeſondere gegen das

Uebergewicht Preußens gerichteles eigenes Organ zu begründen
ſondern auch ſchärfſten Proteſt zu erheben wegen der
münchener Einigung zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinz
regenten in Sachen des bayriſchen Senats am künftigen Reichs
militärgerichtshof weil dieſe gegen das Reſervatrecht ver
ſtoße Jm Laufe dieſer Seſſion iſt darüber eine Vorlage im
Reichstage zu erwarten Für die endgiltige Regelung der neuen
Militärſtraſprozeßreform hat dieſer Proteſt nichts zu bedenten
denn das bayriſche Centrum hat bereits gegen das Hauptgeſetz

eſtimmt das dann ohne ſeine Zuſtimmung eine große Mehrn fand Offenbar iſt es dem bayriſchen Centrum daher nur

rum zu thün die eigene Regierung ins Feuer zu nehmen
und nebenher dem norddeutſchen Centrum etwas unbequemer

werden das dem Verbleiben der Bayern in der Centrums
aktion zuliebe bisher ſchon manche Konzeſſion gemacht hat

und nun neue machen ſoll offenbar auf Koſten der nagelneuen
nationalen Haltung die die Herren Schädler und Genoſſen

anſcheinend nicht mehr zur Ruhe kommen läßt

Parlamentariſches

Die Vorlage wegen Ernenerung des Privilegs der
Reichsbank iſt im Reichsamt des Junern nahezu fertiggeſtellt
und ſoll dem Bundesrath bald nach Neujahr zugeſtellt werden
Sie wird weſentlich abweichende Beſtimmungen gegenüber dem
bisherigen Rechtszuſtande haben der bis zum 1 Jan 1901
käuft Von einer Verſtaatlichung der Reichsbank iſt regie
rungsſeitig Abſtand genommen worden und man hält die da

gen ſpreckenden Gründe für ſo ſtichhaltig daß auch die großeh des Reichstages für die Beibehaltung der bisherigen
orm die bekanntlich dem Reichskanzler einen weitgehenden

Einfluß auf die Banſpolitik ſichert eintreten dürfte Gleich
wohl dürften über die Einzelheiten der Neugeſtaltung die An

chten erheblich auseinandergehen und üoch manche bewegte
erhandlungen im Reichstage veranlaſſen namentlich bezüglich

der Erweiterung des W re der Reichsbank der
Erhöhung ihres jetzt 120 Millionen betragenden Grundkapitals
und der Erhöhung des Gewinnantheils für das Reich an dem
Ertrage der Bank Schon jetzt ſind dem Bundesrathe wie dem
Reichstage verſchiedene hierauf gerichtete Eingaben von hervor
ragenden Handelsſtellen zugegangen und es iſt vorauszuſehen
daß ſich deren Zahl noch beträchtlich vermehren wird wenn

t der ne Entwurf der weiteren Oeffentlichkeit unterbreitet
ein wird

Das Herrenhaus wird nach der Eröffnung des Landtages R
unächſt nur zwei Sitzungen am 16 und 17 Januar abhalten

der erſten findet die Wahl der Präſidenten und Schriſtführer
tt r die zweite zur Erledigung geſchäſtlicher Angelegen
ten beſtimmt iſt Alsdann muß ſich das Haus auf unbeſtimmte
t vertagen ihm gefetzgeberiſches Material vorläufig noch

rdgicht zuge w
Verwaltung und Rechtspfrege

Die Frage der Stellvertretungskoſten für be
amtete Reichs und Landtagsabgeordnete hat in
einem konkreten Falle bereits eine intereſſante Vorgeſchichte
Magiſtrat und Stadtverordneten Verſammlung von Ebers
walde Zaben wie ſchon gemeldet kürzlich beſchloſſen von dem
an dem dortigen ſtädtiſchen Gymnaſium angeſtellten Profeſſor
Pauli der ſeit 1893 dem Reichstage angehört die Stell
vertretungskoſten im Prozeßwege einzuklagen Hierzu wird
weiter berichtet daß Profeſſor Pauli vier Jahre lang frei

Allig die Vertrekungskoſten gezahlt hat bis ihm im v J vom
iniſterium verboten wurde dieſe Koſten weiterhin zu zahlen Pi

Bugleich wurde der Magiſtrat vom ProvinzialSchulkollegium
veranlaßt die Vertretungskoſten zu zahlen Da aber der
Magiſtrat ſich deſſen weigerte wurde der Betrag aus der

hierdurch geſchaffenen Zuſtände acceptirt

Gymnafialkaſſe ansgelegt und der Magiſtrat dann abermals
aufgefordert etwa 500 Mark an die Gymnaſialkaſſe zurück
zuzahlen mit dem Anheimſtellen den Betrag im Civilprozeßwege
von Profeſſor Pauli einzuklagen Dieſer Aufforderung wird der
Magiſtrat nunmehr Folge leiſten

Die Vorunterſuchung gegen Prof Delbrück hat bereits
begonnen Von ihrem Ergebniß wird es abhängen ob der
Diseiplinarhof in die Lage kommt ſich überhaupt mit der An
gelegenheit zu befaſſen

Der vortragende Rath im Juſtizminiſterium Skoniletzki
iſt zum Reichsgerichtsrath ernannt worden

Rechtsanwalt Coßmann in Berlin der in einem Wucher
prozeß mit ſeinen Klienten unzuläſſige Verträge abgeſchloſſen
hatte und deshalb von der dortigen Anwaltskammer zu 3000 MGeldſtrafe verurtheilt worden war wurde vom leipziger Ehren
gerichtshoſe aus dem Anwaltsſtande ausgeſchloſſen

Die Einführung einer Radfahrſtener von 10 und 5 M
beantragt der Lübecker Senat beim Bürgerausſchuß zugleich

er 55,000 M zur Anlegung von Radfahrwegen aus
geworfen

Arbeiterbewegnug
Jn der mechaniſchen Sammetweberei von Heinrich Eugen

Jacobs in Krefeld reichten geſtern 130 Arbeiter die Kündigun
zum II Januar ein es iſt dadurch die fünfte Sammetfſabrik be
dem Ausſtand in Mitleidenſchaſt gezogen

Ausland

Amerikaniſche Beklemmnngen wegen der
Philippinen

Auf den Philippinen rückt die Gefahr eines kriegeriſchen
Zuſammenſtoßes zwiſchen den Amerikanern und
den Eingeborenen immer nähec nachdem der ſpaniſſche
General Rios mit ſeinen Truppen Jlo Jlo am 24 d geräumt
hat und die Anſſtändiſchen die Sladt am 26 d beſetzt haben
Londoner Blättern zufolge herrſchen in Waſhington große Be
klemmungen darüber daß die Spanier JloJlo und andere Plätze
vor dem Eintreffen der amerikaniſchen Truppen aufgegeben und
den S Gelegenheit gegeben haben dieſe zu beſetzen
Die Amerikaner werden dadurch genöthigt die Filipinos event
mit Gewalt wieder herauszuwerfen Es wird gefürchtet daß
diefes Verhalten die Jnſurgenten veranlaſſen werde die ſpa
niſchen Gefangenen welche von den Amerikanern veriragsmäßig
auszullefern ſind nicht loszulaſſen und deren Freigabe als Baſis
ſür Verhandlungen mit den Amerikanern bezüglich ihrer Ungab
hängigkeit zu machen Wichtige Ereigniſſe werden in der nächſten
Woche erwartet Dem Reut Bur wird aus Manila vom
geſtrigen Tage gemeldet

Die amerikaniſche Expedition unter dem Befehl des Generals
Miller iſt geſtern in Jlo Jto eingetroffen Nachdem die
Spanier am Sonnabend inſolge eines Uebereinkommens mit
den Auſſtändiſchen den Platz geräumt haben ſind die letzteren
am Montag in die Stadt eingezogen haben ſofort eine
ſtädtiſche Verwaltungsbehörde eingeſetzt und Wachen aufgeſtellt
um das Eigenthum der Ausländer zu ſchützen Es herrſcht
vollſtändige Ruhe Fünf Eingeborene ſind in der Nacht
wegen Plünderung erſchoſſen worden Ein neues Miniſterium
der Filipinos iſt re worden mit Mabini als Miniſter
präſidenten und Miniſter des Auswärtigen

Sollten die Amerikaner genöthigt werden einen vollſtändigen
Feldzug gegen die Jnſurgenten zu führen ſo werden ſie vielleicht
damit noch größere Schwierigkeiten zu überwinden haben als
ihnen der Feldzug gegen die Spanier bereitete in dem ihnen
die Filipinös die Käſtanlen ans dem Feuer geholt haben Der
in Madrid lebende philippiniſche Schriſtſteller de kos Reyes
der zur Zeit der Moret ſchen Reformpläne für Kuba und die
Philippinen ins Kolonialminiſterium berufen wurde beſtätigt
daß den Tagalen als Admiral Dewey s Lage vor Manila nach
der Schlacht bei Cavite ſehr ſchwierig und ohne die Hilſe der
Auſſtändiſchen ſchlechthin unhallbar geworden war für ihre
Unterſtützung die Unabhängigkeit verſprochen wurde Wenn die
Amerikaner jetzt ihr Wort brechen wollten würden die Tagalen
auch gegen ſie kämpfen ſie ſeien ausreichend mit Gewehren und
Patronen verſehen

e

Denn OeſterreichUngarn
e Landtage in Graz und Troppau ſind geſtern geſchloſſen worden e v ſind el

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte am
Donnerstag vor Eintritt in die Tagesordnung Graf Apponyi
der Miniſterpräſident ſei zwar für ſein Vorgehen gegenüber der
Nationalpartei nicht in vollem Umfange verantwortlich zu machen
die Regierung habe aber bezüglich des Geſetzes vom Jahre 1898
betreffend die Eurialgerichtsbarkeit in Wahlſachen es an der er
forderlichen Loyalität bei den von den Parteien getroffenen Ab
machungen fehlen laſſen Miniſterpräſident Baron Banffy
erklärt er habe bezüglich des vom Grafen Apponyi genannten
Geſetzentwurfes den Vorredner vollſtändig über ſeinen Stand
punkt orientirt bevor derſelbe ſeinen Antrag im Hauſe ein
brachte Man könne daher nicht behaupten daß von ſeiten der
Regierung die Tendenz einer Jrreſührung obgewaltet habe Die
Regierung ſei vielmehr vollſtändig im guten Glauben vorgegangen
Das Magnatenhaus habe das Geſetz abgelehnt weil es den
Paragraphen betreffend die Agitation der Geiſtlichkeit nſcht
annehmen wollte Die Regierung habe andererſeits keinen
neuen kirchenpolitiſchen Kampf deraufbeſchwören und
den offenen Gegenſatz zwiſchen den beiden Häuſern
des Reichstages nicht verſchärſen wollen Was das
Geſetz von 1898 betreffe habe Apponyl doſſelbe unverändert
angenommen ſomit habe Apponyi die Aufrechterhallung der

n Folglich ſei wederin Bezug auf die eine noch die andere Frage die Behauptung
daß eine Jrreführung erfolgt ſei bewieſen Die Regierung
werde ihre Pflicht getren vor Augen haben unter Behauptung
ihrer Stellung die parlamentariſche Ordnung wiederherzuſtellen
Dies ſtrebe die Regierung an denn es könne nicht geſlattet
werden daß
der Terrorismus der Minorität zur Geltung gelange Die

egierung habe die Ueberzeugung daß ſie nicht allein ihre
Pflicht erfülle ſondern daß ſie auch den ungariſchen Parla
mentarismus die ungariſche Verfaſſung vertheidige Eljenrufe
rechts großer Lärm links

Jm böhmiſchen Landtage beantragten geſtern Engel und
Genoſſen die Wahl einer Kommiſſion von 8 Mitgliedern aus
jeder Kurie behufs Berichterſtattung über die kaiſerliche Bot
ſchaft Der radicale Tſcheche Baxg ſagte die kaiſerliche Bot
ſchaft gebe den Tſchechen einen Fußtritt Sie erwecke in ganz
Böhmen Hohngelächter Abg Herold entſchuldigt die Partei

s as ſſchechiſche Volk ſiehe und falle mit dem Staats
re

je Munizipalverwaltung der Stadt Ja s Berénuy deren
Vertreter im Abgeordnetenhouſe Albert Apponi iſt wählte
geſtern den Miniſterpräſidenten Baron Banffy einſtimmig
zum Ehrenbürger

Fraukreich
Der Deputirte Laſies theilte dem Präſidenten Deschanel

ſeine Abſicht mit die Regierung ſoſort beim Wiederzuſammen
tritt der Deputirtenkammer über den Zwiſchenfall Bard

cquard zu interpelliren
Auf Anweiſung des Juſtizminiſters Lebret ſchreitet jetzt der

erſte Präſident des Kaſſationshofes Maceau zu einer
halbamtlichen Unterſuchung des Falles Vard Picquard

nach ſo langem Kampfe nach einer ſolchen Hetze

Wie

verlautet erklärte e Perier dem Kaſſatlonshofe daß ihm
während ſeiner Präſidentſchaft nichts von einem Geſtänd niſſe
Dreyfus bekannt geweſen ſel

Georges Thiébaud räth im Gaulois noch nicht geradezu den
Einbruch des Volkes in den Gerichtspalaſt um das
höchſte Gericht niederzumetzeln er legt aber eine andere Form
des Lynchens nahe indem er ſchreibt Künſtig werden die
Richter des höchſten Gerichts ſich hüten müſſen nach Brauch
und Herkommen beim Leichenbegängniß hoher Staatswürden
träger in ihrer Amtstracht dem Sarge zu folgen denn es wäre
für ſie zu gefährlich zwiſchen zwei Reihen des empörten Volkes
hinzuſchreiten

Präſident Faure beſichtigte am Donnerstag vormittag die
Kriegsſchule wohnte verſchiedenen Uebungen und dem
taktiſchen Unterricht bei u a einem Vortrage des Oberſten
Laurezac über die Schlacht bei Jena und verſammelte ſodann
Lehrer und Schüler um ſich Präſident Faure dankte ihnen im
Namen des Vaterlandes für ihre Hingebung und ihre Arbeit
welche zum Ziel habe die Armee auf die Höhe aller Hoffnungen
Frankreichs zu bringenDer Vorſitzende des franzöſiſchen Hausbeſitzervereins Mourgues
erklärte daß ein internationaler re keeege
im Jahre 1900 in Paris ſtattſinden werde Die Centralvorſlände
der Vereine in Frankreich Dentſchland Oeſterreich Belgien und
Jtalien werden baldigſt das Programm feſtſtellen Die fran
öſtiſche Regierung der Pariſer Gemeinderath ſowie die Anusſéllimgsdiret on begrüßen dieſen Kongreß ſympathiſch Mourgues

ehörte der Kommiſſion an welche 1896 Berlins ſanitäre Fort
chritte ſtudirte und darüber einen höchſt auerkennenden Bericht
veröffentlichte Mourgues und der Wiener Vereinspräſident von
Duniecki werden vorausſichtlich bald wieder nach Berlin kommen
um mit den dortigen leitenden Perſönlichkeiten wegen des Kon
greſſes Fühlung zu nehmen Mourgues ſpricht von Berlin und
den Berlinern mit rückhaltloſer Sympathie

Der ſozialiſtiſche Stadtrath von Albi hatte im Früh
ling für die Glashütte der Glosbläſer die bekannte Schöpfung
Fden 25,000 Francs Unterſtützung bewilligt und Meline dem
Beſchluß die Beſtätigung verſagt jetzt hat der Sladtrath von
Albi die Unterſtützung auf 12,000 Franes ermäßigt und diesmalertheilte Dupuy bie Beſtätigung

Jtnlien
Der König hat am Donnerstag den Gnadenerlaß unter

zeichnet welcher ſich auſ alle Perſonen erſtreckt die wegen der
Ruheſtörungen im Mai d J von Militär oder Civilgerichten
verurtheilt worden ſind ſofern die über ſie verhängte Strafe
nicht mehr als zwei Jahre Gefängniß beträgt Ferner wird
bei denjenigen Perſonen die zu einer höheren Freiheitsſtrafe
verurtheilt ſind letztere um zwei Jahre herabgeſetzt Für
Frauen und mehr als 70 Jahre alte Greiſe ſowie ſür Minder
jährige unter 18 Jahren tritt entweder Straferlaß oder Herab
mindernng um 3 Jahre ein Einige Kategorien rückfälliger
und anderer Perſonen ſind von dem Gnadenerlaß ausgeſchloſſen
Man ſchätzt daß ungefähr 700 von Militärgerichten Ver
urtheilte und 2000 von Civilgerichten Verurtheilte von dem
Gnadenerlaß betroffen werden

Der Miniſterrath beſchloß die Kammern nicht am 8
ſondern am 25 Jannar einzubernufen

Der Verein der italieniſchen Preſſe wählte in oſtentativer
Weiſe den wegen der Mailänder Unruhen zu ſechs Jahren Ge
fängniß verurtheilten Republikaner Chie ſi den Chefredakteur
der unterdrückten Jtalig del Popolo zum Vizepräſidenten

Spnnien
Das Befinden von Sagaſta und Caſtelar iſt beſſer Man

glaubt für Sagaſta ſei die Gefahr beſeitigt
Der Liberal ſpricht in Andentungen von einer Zu

ſammenkünft von etwa zehn Generälen und mißt derKagels enheit von welcher auch die Regierung Kenntniß habe

große Bedeutimg zu
Wie die madrlder Blätter ſchreiben dürfte der Entſchluß Mac

Kinley s den Pigrepigerlrop erſt im Januar zu ratifiziren zur
Folge haben daß die Löſung der Miniſterkriſis bis
nach der Ratifikation hinausgeſchoben wird da noch dasgegenwärtige Kabinet den Friedensvertrag den Eortes vorlegen
wolle

Der Dampfer Dresden vom Nordd Lloyd iſt ebenfalls
ſür einen Truppentransport von Kuba nach Spanien ver
chartert worden Der Dampfer wird nach einer Meldung aus
Bremen am Sonnabend nach Cienfuegos Kubqg abgehen

Aſien
Die Peling Gazette veröffentlicht eine Denkſchrift des
Vice Königs von Canton an den Thron worin dieſer berichtet
er habe zahlreiche Kang Yun Wei gehörige Paplere auf
gefunden durch welche verſchiedene Perſonen kompromittirt
werden Auf Grund kalſerlichen Gnadenerlaſſes wurden jedoch
alle dieſe Papiere verbrannt Jn einem dieſer Schriftſtückehieß es er Kang hoſſe bald Präſident von China zu ſein

Afrika
Mit der neuen Hetze gegen Transvaal erlebt die

Rhodespartei einen ſchlimmen Reinfall Wie der Agence
Havas aus Prätorig gemeldet wird hat die amtliche Unter
ſuchung der Vorfälle welche zu den Veſchwerden der in
Johannesburg wohnenden Engländer über die dortigen Lokal
behörden Veranlaſſung gaben am Dienstag begonnen Die bis
herigen Reſultate der durch den diplomatiſchen Vertreter Eng
lanbs in Transvaal und den engliſchen Vicekonſul in Johannes
burg geführten amtlichen Unterſuchung beweiſen ſchon jetzt daß
die gegen die trausvaalſchen Behörden gerichtete Bewegung
künſtlich genährt war Da engliſche Beamte die Unter
ſuchung geſührt haben müſſen die Hetzer ſich wohl oder übel
zunächſt damit zufrieden geben Nach einer Meldung des
Reuter ſchen Bnreanus aus Johannesburg vom Mittwoch iſt

abgeſehen von einer Zeitungspolemik von großer Schärfe im
Randgebiete alles ruhig Das holländiſche Blatt Poſt be
ſpricht die Möglichkeit eines Krieges zwiſchen England und
Transvaal und ſchlägt vor im Falle des Anusbruchs der Feind
ſeligkeiten die Frauen und Kinder aus der Stadt zu entſernen
dieſe ſelbſt e Erdboden gleich zu machen und mit Ausnahme
der Afrikanoer Bezirke in einen gewaltigen Schutthaufen zu
verwandeln

Die Delagoabaifrage ſoll ſich nach den Londoner Financial
News raſch der Löſung nähern Binnen drei oder vier Wochen
werde Portugal den Vertrag unterzeichnen demzufolge die
Delagoabai an Großbritannien abgetreten werde

Das in der Depeſche des Reuter ſchen Bureaus aus Kal
kutta geſtern erwähnte 27 Balutſchi Regiment von demeine Abtheilung auf dem Marſche nach n nicht
Malindi am 10 Oktober durch Aufſtändiſche ange
griffen wurde war infolge des Aufſtandes ſudaneſiſcher

du als Garuniſon für das Uganda Schutzgebiet entſandt
worden Es marſchirte bald nach ſeiner Ankunſt an der Küſte
von Oſtafrika nach Uganda Maſindi iſt ein Regierungsfort
etwa in der Milte des Unyoro Gebiets auf halbem Wege
zwiſchen dem Albert See und dem Kioga See Kiſalizi liegt
am Weſtufer des Kioga Sees

Gerichtsverhandlungen
Halle 29 Dez Strafkammer Ein Aen ter wie

er nicht ſein ſoll ſtand in der Perſon des Wilhelm Roſahl
aus Meisberg dem ein unbeſonnener Streich den Verluſt ſeines
Amtes eingetragen hat heute vor der Strafkammer Der
es Jahre alte bisher unbeſtrafte Mann war vom Schöffen
gericht zu Hettſtedt wegen thätlicher Beleidigung zu 4 Wochen

efängniß verurtheilt worden Gegen die Höhe der Straſe



tie er Berufung eingelegt Der betreffende Vorgang hatder Nacht vom 25 zum 26 Juni d J n Be eige deren ch hatten Heute früh V 7 und 8 Uhr vernahmen die Wirths

eres Volksfeſtes erelgnet bei welchem eine Anzahl8chen ruheſtörenden Lärm verübte und die chelte u

mann die dort mit einem Karuſſell wellten in roher Weiſedeine wurden indem die Bengels mit Knüppeln an Brach
ma Reiſewagen ſchlugen und die Eheleute Brachmann als

ſich den Unfug verbalen mit eſe aſten Redensarten ver
nten Unter den e efand ſich auch Roſahl Es

dann vor dem Schöffengericht in Hetiſtedt acht der Be
iligten außer dem Nachtwächter Roſahl angeklagt geweſen

von ihnen aber nur zweverurtheilt worden Roſahl hatte die ſchwerſte Strafe
rohe da er 4 am tollſten benommen hattedas Ehepaar Brachmann nämlich anläßlich des Skanda

Nrens die t aufmachte um nach dem Karuſſell zuſehen hatte Roſahl die auf der Treppe erſchienene Frau Bra
mann in unſittlicher Weiſe angefaßt und ſie herabzuziehen ver

was der Ehemann Brachmann zu verhindern gewußt hatte
oſahl erklärte jetzt er ſei damals total betrunken geweſen rdaß er von dem fraglichen Vorgange gar nichts wiſſe Er da

ſich wie das ſo zu gehen pflege mit anderen r
eingelaſſen und ſei durch Spenden von Freibler uſw betrunken

nacht worden Das Schöffengericht hatte eine exemplariſche
trafe ter ihn für angemeſſen ergchtet weil er als Wächter

anſtatt für Ordnung zu ſorgen ſich ſelbſt an dem Exceß be
theiligt habe Jm Wege disciplinarlſcher Beſtrafung iſt Roſahl
dann ſe s Nachtwächterpoſtens enkhoben worden Die am
Skandal betheiligt geweſenen Burſchen hatten zu Hiterlep noch
mit Steinen nach Brachmann s Wagen geworfen Das Ergebniß
der jetzigen Verhandlung war Ermäßigung der gegen Roſahl

n Strafe auf 75 Mark Geldſtrafe oder 25 Tage
efängniß
Der 23 Jahre alte Maſchiniſt Otto Friedrich Thamm in

Stöbnitz aus Schladebach bei Merſeburg gebürtig wurde wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle unter Zubilligung mildern
der Umſtände zu 1 Jahre s Monaten Gefängniß ver
urtheilt und mit Rückſicht auf die Höhe des Strafmaßes weil

luchtverdacht begründet erſchien in Haft genommen Er hatte
m Juli d als er hier beim Korbinagchermſtr Bredow in

Arbeit war dieſem eine vergoldete Halskette im Werthe von
7 M entwendet und dieſelbe an einen ſeiner Kollegen für
1,25 M verkauft Der Angeklagte wollte jene Kette als werthlos
betrachtet und nicht geſtohlen ſondern gefunden haben Es
war poles jedoch nur eine Ausrede wie ſich aus der Verhandlung
ergab

wegen

Provinzialnachrichten

Vom Brocken 28 Dez Wetterbericht Das am
24 d M begonnene am Tage darauf nur vorübergehend unter
bdröchene klare Winterwetter hielt bis zum Schluß der Feiertage
an zwar trieben am 27 gegen Abend bei ſtürmiſchem Südweſt
einige Nebelwolken über die Brockenkuppe welche bei dem ſtark
fallenden Parometer die Befürchtung erneuten Nebelwetters

e ehe doch blieb am Abend bis ſpät in die Nacht
inein der Himmel klar ſo daß die von 11 2 Uhr nachts

dauernde Mondfinſterniß ohne Unterbrechung beobachtet werden
konnte auffällig war beim Eintritt des Mondes in den Erd
ſchatten die allmälige Verdunkelung der zuvor im Vollmondlicht
hell erglänzenden Schneelandſchaft Erſt in der Frühe des
d e Tages iſt anhaltend dichter Nebel eingetreten welcher
die Brockenkuppe ſobald nicht wieder frei zu gehen verſpricht

Die Luſttemperatur ſchwankte geſtern zwiſchen 4 und 3 h
zwiſchen 3 und 2 Grad Der heftige Südweſtſturm ver
urſacht heftiges Schneetreiben auch fiel heute abend etwas
friſcher Schnee welcher jedoch die wenige em im Durchſchnitt
meſſende Schneedecke nicht weſentlich zu vermehren ſcheint

W Worbis 29 Dez Großfeuer Jn Rüdigers
bagen im Kreiſe Worbis ſind vorgeſtern 24 Gebäude
niedergebrannt Näheres iſt noch nicht bekannt Nach
einer direkten Meldung der Nordh Ztg vom 28 d wird
jedoch nur gemeldet Geſtern abend brach bei ſtarkem Winde in
Rüdigershagen Feuer aus durch welches zwei Ställe mit
Scheunen vollſtändig eingeäſchert wurden Das Vieh iſt gerettet
Von fünf Ortſchaften waren die Feuerwehren erſchienen Wie
das Feuer entſtanden iſt noch unbekannt

Thale 28 Dez Blutiger Zu ſammenſtoß mit
einem Nachtwachtbeamten Die Parkanlagen zwiſchen
der Poſtſtraße und dem Bahnhof hierſelbſt waren in letzter
Nacht der Schauplatz einer aufregenden Scene Betheiligt
waren der Pollzeibeamte Schneider der Nächtdlenſt hatte
und drei junge Leute von hier Der Vorgang wird dem
Harzer Courier wie folgt geſchildert Gegen 1 Uhr nachts

kamen die Former Paul König und Otto Gebhardt und der
Schuhmacher Jris König in angeheitertem Zuſtande aus der

Erhöolung a ſie im Wilden Jäger noch Licht ſahen be
r ſie ſich dorthin erhielten aber keinen Einlaß mehr So

eſchloſſen ſie durch den Park nach der Hubertusſtraße zu gehenLärmend und ſingend machten ſie ſich auf den Weg S Part

tönte ihnen ein Halt entgegen worauf ſofort ein Schuß
gefallen ſein ſoll Der Beamte erklärt daß ihn der Former
König mit einem ſchweren Stock geſchlagen habe und daß er
den Schuß dann in der Nothwehr abgegeben habe Dieſer
Schuß traf den Former Paul König in das Kreuz ſo daß
er ſofort mit einem Schmerzensruf zu Boden ſank Der eine
Gefährte Schuhmacher r der einen zweiten Schuß in den
Fuß erhalten hatte ergriff die Flucht der andere Former Gebhardt bemühte ſich um ſeinen verwundeten Kollegen und
brachte ihn in die Wohnung ſeiner Königs Mutter Der
alsbald herbeigernfene Arzt Dr Löw ſtellte u a eine Ver
letzung der Nieren ſeſt und ordnete die ſoſortige Ueberführung
des Verwundeten nach der Klinik in Halberſtadt an die denn
auch noch in der Nacht um 3 Uhr mittels Wagens bewerkſtelligt
wurde Bei dem Schuhmacher König ſoll die Kugel noch im

uße ſitzen Das erwähnte Blatt fügt dieſer Mitthellung noch
inzu Das Amt eines Nachtwachbeamten iſt in unſerem Orte

kein leichtes Durch die Jnduſtrie werden unter vielen tüchtigen
braven Menſchen auch ſolche Elemente herangezogen die nicht

erade der Sicherheit förderlich ſind Verſchiedene Vorkommniſſe
er letzten Wochen d ſind Anfälle in der Dunkelheit ein

eute

Brandſtiftungsverſuch uſw legen davon Zeugniß ab Ob der
Polizeibeamte in dieſem Falle genöthtgt war den Revolver zu
r entzieht ſich unſerer Beuriheilung Poltizeiſergeant

chneider iſt als ein ruhiger und beſonnener Beamter bekannt
und es iſt daher nicht wohl anzunehmen daß er ohne triftigenGrund von der Waffe Gebrauch v aben ſollte Aus der
halberſtädter Klinik iſt heute früh die Nachricht hierher Felgpat
daß die Aerzte der Anſtalt darüber wie ſich der Zuſtand Paul
König s vorausſichtlich geſtalten wird noch kein ſeſtes Urtheil
aben Die Kugel die ſich noch in dem Körper des Verletzten
efindet und auch deſſen Rückgrat geſtreift hat ſoll mit Hilfe der

Möntgenſtrahlen aufgeſucht und demnächſt entfernt werden
Schönebeck 28 Dez Bei der heutigen Stadt

verorduetenerſatzwahl betheiligten ſich von 1286 Wählern
der 2 Abtheilung 356 Perſonen etwas über 27 Proz Faſt ein
itimmig wurde Klempnermeiſter Kohlbein 355 Stimmen ge
Pirtt Um dem Kandidaten der Lehrerſchaft Beamten

irektor Buhtz und den der Handwerker und Gewerbetreiben
den Schuhmachermeiſter Krauſe entſpann ſich ein harter
Kampf erſterer erhielt 164 Stimmen lehterer 152 Stimmen ſo
daß eine Stichwahl nothwendig wird

Erfurt 29 Dez Ein Liebesdrama hat ſich heute
morgen in einem am Friedrich Wilhelmsplatz gelegenen Goſt
hofe abgeſpielt Am Abend vorher war dort ein junges Pagar
aus Mühlhaufen konmnend abgeſtlegen und hatte ein

eide noch Wein gekrunkenſauies Ziumer bezögen nachdem

Hausfriedensbruchs der

emein der die

ilferufe die aus dem Zimmer drangen in welchem das
gar logirte Da die Thür von innen verſchloſſen war mußtevon einem herbeigeholten Schloſſer gewaltſam geöffnet ehe

ie Eintretenden fanden das Paar nebeneinander im Betit
llegend Der junge Mann ein 25 Jahre alter aus Kaſſel ge
Wruter Uhrmacher Namens Max Wachsmuth der in
Mühlhauſen arbeltete hatte ſich mit einem Revolver 3 Schuß
wunden in die linke Bruſt beigebracht und war ſchwer ver
letzt Seine Braut die 18 Jahre alte Mathilde Stau
drün aus Mühlhauſen ws 3 Schußverletzungen derer

inken Bruſt und in der Magengegend und war todt Der
junge Mann wurde ſofort verbunden und in das ſtädtiſche
Krankenhans gebracht Er war noch vernehmungsfähig und
ab unglückliche Liebe als Motiv der That an Er hatte die

athilde Staudinger in Mühlhauſen kennen gelernt und ſich in
verliebt Die Eltern des Mädchens das ihm zugethan waratten aber von dem Verhältniß nichts wiſſen wollen So ſind

beide auf den Gedanken gekommen gemeilnſam in den Tod zu
ehen welches Vorhaben ſie denn auch heute ausgeführt haben
achsmuth beſtreitet ſeine Braut erſchoſſen zu haben und be

hauptet ſie ſelbſt habe ſich das Leben genommen Die An
gehöre der beiden jungen Leute wurden ſofort telegraphiſch

enachrichtigt Die Leiche des Mädchens wurde nach der Leichen
halle überführt Niemand hat etwas von den Schüſſen gehört
nicht einmal ein im nebenan gelegenen Zimmer ſchlafender Herr
hat etwas davon vernommen Wie der Allg Anz meldet
Watge verwundete Wachsmuth am heutigen Nachmittag noch
am Leben

Srfurt 29 Dez Einführung des Regierungs
vpräſidenten Am 7 Januar erfolgt die Einführung des
neuen r von Dewitz durch den Oberpräſidenten von Bötticher

Charakterverleihungen Den Ober Steuer Jnſpektoren Fillié
in Magdeburg Speer in Langenſalza und Schladitz in Wittenberg iſt der
Charakter als Steuer Rath dem Haupt Steueramts Rendautn Meine in
Lanpenſalza dem Sekretär Engelhardt bei der General Direktion des
Thüringiſchen Zoll und Steuer Vereins zu Erfurt der Charakter als Rech
nnngs Rath und dem Bureauvorſteher für das Expeditions und Kanzleiweſen
bel den Provinzial Stener Direktlonen Morltz in Magdeburg der Charakter
als Kanzlel Rath v rliehen worden

Ordensverleihungein Dem Marine Ober Paurath und Maſchinen
bau Direktor a D Beck zu Dresden bisher in Klel iſt der Nothe Adler Orden
dritter Klaſſe mit der Schleife und dem Fabrikinſpektor a D Eike zu Oſchers
leben der KronenOrden vierter Klaſſe verliehen worden

a Bernburg 29 Dezember Landtags wahl Ver
ſchön erung des r Neubau einerVolksſchule Waſſerprozeß Zum Landtagsabgeord
neten wurde heute Bürgermeiſter Leinveber gewählt
Nachdem die herzogl Regierung beſchloſſen hat den hleſigen
Schloßberg mit gärtneriſchen und Parkanlagen zu verſehen und
für dieſen Zweck 13,500 M auszuwerfen beſchloß der Gemeinde
rath in ſeiner heutigen Abendſitzung die Unterhaltung der An
lagen auf Koſten der Stadt zu übernehmen Der Neubau der
Volksſchule auf dem Schäferberge wird einen Aufwand von
218,000 M erfordern die anthelligen Koſten Bernburgs be
tragen 36,333 33 M ein Sechſtel und wurden einſtimmig be
willigt Jn der Prozeßſache unſerer Stadt gegen die Mans
felder Gewerkſchaft 7 Verſalzung der ſtädtiſchen Brunnen
und wegen Erſatz aller dadurch entſtandenen und noch entſtehen
den Schäden iſt von dem Dberlandesgerlcht zu Naumburg die
Klägerin mit ihren Anſprüchen abgewieſen worden Da hierbei
nur prinzipielle Erwägungen ausſchlaggebend geweſen ſind wird
die Stadt Bernburg bei dem Reichsgericht Berufung einlegen
Das Landgericht zu Deſſau hat bekanntlich zu Ungunſten der
Gewerkſchaft entſchieden

Konſul Schwabe f Ver8 Leipzig 29 Dez
bandsta g Gegen die KonſumvereineSchwindlerin Jm Alter von 75 Jahren verſtarb der
bremiſche Konſul Bernbhard Schwabe Sett 40 Jahren gehörte
der Verewigte dem Konſularcorps an Der Verband
Dentſcher Bürſien und Pinſelfabrikanten hält fommenden
15 Januar hier einen Tag ab Der hier beſtehende Ver
band gegen die Konſumvereine hat bisher wenig Erfolg ſeiner
Beſtrebungen geſehen er wird ſich jetzt dem Schutzverband
für Handel und Gewerbe anſchließen Eine raffinirte Diebin
hat eine hieſige Hebamme beſtohlen Angebiich um für ihre
Schweſter ein Unterkommen zu ſuchen unterhandelte die
Diebin mit der Frau und als dieſe ſich einige Augenblicke ent
fernte ſtahl ſie derſelben die geſammten Schmuückſachen im
Werthe von beinahe 200 M

e

Vermiſchtes
Die Verdienſte die ſich Profeſſor Robert Koch bei Be

kämpfung der Rinderpeſt in Kapland erworben hat werden
ihm wie der Frankf Ztg aus Kapſtadt berichtet wird neben
der gebührenden Dankbarkeit auch noch eine materlelle An
erkennung eintragen Die Kapregierung zahlte dem berühmten
Forſcher ſeiner Zeit ein Honorar von 5 Pſd Sterl 100
pro Tag ſo daß Koch im ganzen 755 Pfd Sterl über 15,000 M
als Lohn aus Südafrikq mitnehmen konnte Auf einen Antrag
im kapländiſchen Parlament ſteht die Regierung nunmehr im
Begriff dem deutſchen Forſcher noch eine Extravergütung von
anſehnlicher Höhe zukommen zu laſſen

Feſtnahme eines Banditen Jn Korſika iſt es der Gen
darmerie gelungen einen auf der ganzen Jnſel gefürchteten
Räuber Namens Jean Caviglioli genannt Carkone 33 Jahre
alt dingſeſt zu machen der ſeit 6 Jahren beſonders die Bezirke
von Socciv und Vico beunruhigte Jm Jahre 1892 ermordete
Coviglioli die belden Gendarmen Ferrandet und Sala die in
der Ortſchaft Guagno den Ordnungsdienſt bei den
Wahlen verſahen Auch einige andere Mordthaten werden

ihm zur Laſt gelegt So gerieth er eines Tages mit einem
anderen Banditen beim Theilen der Beute in Streit und ſtreckte

dieſen mit einem Dolchſtiche ins Herz nieder Dann ſchnitt er
deſſen Bart ad und ließ ſich eine Ührkette daraus machen Seine
Verhaſtung erfolgte in der Umgebung von Guagno

Perſoualnachrichten Oberſtlieutenant a D v Egidy iſt
wie bereits telegraphiſch gemeldet geſtern früh in Potsdam ge
ſtorben Er war von einer Agilationsreiſe aus Süddeutſchland
ſchwer krank nach Potsdam zurückgekehrt v Egidy war am
29 Auguſt 1847 in Mainz Prrer wurde im Kadettencorps er

und trat 1865 als Secondelientenant in das branden
urgiſche pung iment Nr 35 verließ dann den preußiſchenDienſt und ward Oſhler im ſächſiſchen Garde Reiter Regiment

mit dem er 1870,71 den Feldzug mitmachte Er wurde 1875
Rittmeiſter 1884 Maior im Nr 18 1889Oberſtlieutenant und im Herbſt 1890 verabſchiedet Großes Auf
ſehen erregte auch bei denjenigen welche mit ſeinen religiöſen
und politiſchen Anſichten nicht übereinſtimmten ſeine Broſchüre
Ernſte Gedanken Die Verſuche in Berlin eine große
Gemeinde um ſich zu verſammeln ſind wohl im weſentlichen
als geſcheitert anzuſehen jedoch waren ſeine Verſammlungenvon Tauſenden beſucht die den Ausführungen des ernſten und

überzeugten Mannes mit Jntereſſe ſolgten Jn den letzten
Wochen hatte v Egidy ſo auch in Berlin im Konzerthauſe für
das Wiederaufnahmeberfahren im Falle Ziethen ſehr lebhaft
agitirt Vor einer Reibe von Jahren hatte er ſich ouch um
das Mandat im 1 Berliner Reichstagswahlkreiſe beworden und
etwa 1500 Stimmen auf ſich vereinigt Ferner verſtarb in

Erfurt im Alter von 75 Jahren Rechtsanwalt Dr Sommer
der 1874 1581 als Reichstagsabgeordneter den Eiſenacher Wahl
kreis vertrat in Frankfurt a M der Violoncelliſt und Komponiſt

Goltermann ar ellmeiſter an der dortigen Oper in
riſtiania e au les d Frau t 8 i eScha elkunſt n Norwegen einin Haifo e Berge Karl

Vertreterinnen verloren hat un

an

Paſtor Bauermeiſter der erſt vor wenigen Wochen des
deutſchen Kaiſerpaare beim Betreten des Bodens von VPaläſtino
den erſten Gruß darbrachte Der Verſtorbene der Jahre
als Pfarrvikar in Eckartsberga i Th wirkte folgte erſt im Früh
jahre 1897 dem Rufe des Jernſalemvereins nach v Die
junge Frau des Verſtorbenen iſt eine Enkelin des bekannten
Paſtors Müllenſiefen Profeſſor Dr Fritz Rinne Lehrer an
der techniſchen Hochſchule zu Hannover iſt von Soerabaja nach
Celebes abgereiſt um die Terrains von Totok Ooſt zu unter
wen Der Konſervator der e ichtlichen und Kunſtdenkmäler
m Elſaß Baurath Winkler in Colmar iſt auf ſeinen Antrag

in Ruheſtand verſetzt worden Dem Vernehmen nach iſt der ſtraß
burger Dombaumeiſter Arnz zu ſeinem Nachfolger ernanntullus v Payer in Wien da im Auftrage des Grafen Wilezek
ein neues Nordpolbild gemalt das die Erbauung des Proviant
depots auf Nowaja Semlja zum Gegenſtande hat Daſſelbe
ſollte der Beſatzung des Tegetthoff auf ihrer eventuellen Rück
kehr von der Nordlandfahrt als Relais dienen Jn Haag iſt
das Gerücht verbreitet die Königin Mutter der Nieder
lande leide ſeit einiger Zeit an einer Frauenkrankheit die
wahrſcheinlich eine ernſte Operation nöthig machen werde Zu
verläſſige Meldungen liegen darüber jedoch nicht vor Das
äußere Befinden der KöniginMutter iſt gut und ſie iſt nicht
an das Zimmer gefſeſſelt Der Kronprinz von Schweden

und Norwegen litt nach einem Telegramm der Voſſ Ztg aus
Stockholm einige Tage an einer leichten Entzündung des Halſes
und dann des linken Ohres Jn der Nacht zum Freitag ſtellten
ſich große Ohrenſchmerzen ein wozu noch im Laufe des Tages
eine akute Entzündung im inneren Ohr trat Jnfolgedeſſen
nahm Profeſſor KeyAberg eine Operation am Trommelfell vor
Die Nacht zum Sonnabend war ziemlich ruhig die Entzündung
und die anderen Symptome ſind zurückgegangen Fieber iſt
nicht vorhanden

Er wird allein fertig Zu Hilfe Zu Hilfe ſchrieein Herr den ein Bandit angeſallen hatte 8 eckigen Vie

ſich ſagte dieſer ich hab keine nothwendig
2 2

Meteorologiſche Station zu Halle

29 Dezember 30 Dezember
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 739,9 738 ,8Thermometer Celſius 4,4 3,9Rel Fenchtigkeit e 4 6090 67 90Wlind 7 S O 2 S 1Maximum der Temperatur am 29 Dezember 6,82 C
Minimum in der Nacht vom 29 Dezember zum 30 Dezember 3,59 C
Riederſchläge am 30 Dezember 7 Uhr morgens 0,0 mm

Sonnabend 31 Dezember
Anhaltend mild bei fortgeſetzier Neigung zu leichten Nieder
ſchlägen und zeitweiliger Aufheliterung

d2

Der Zug des Todes im Jahre 1898
I

Schriftſteller Dichter Jonrnaliſten Adolf Löwe in
Wien Redacteur der Neuen Freien Preſſe, war 34 Jahre an
dieſem Blatte thätig 62 Jahre alt Emil Pirazzi inOffenbach bekannter Dichter Mitbegründer des Nationalvereins

66 Jahre alt Seminar Oberlehrer a D Dr Wilhelm
Reuter in Andernach katholiſcher Litterarhiſtoriker und Dichter
65 Jahre alt Proſeſſor Rudolf Adam in Darmſtadt be
kannt als hiſtoriſcher und äſthetiſcher Schriſtſteller Oskar
Eichberg in Berlin Muſiker und Muſikſchriftſteller
arbeiter des Berliner Börſen Courier Antonio Munaro
in Venedig Chefredacteur der Gazetta die zen eine Zierde
des Journalismus Egmont Fehleiſen in Reutlingen be
deutender demokratiſcher Schriftſteller Emile Richebourg
in Paris Romanſchriftſteller Theodor Seemann in
Dresden Kunſtſchriftſteller 60 Jahre alt Richard Zehl
in Metz ſeit dem Jahre 1873 Chefredacteur der Metzer Zeitung
Fräulein Auguſte Scheibe in Blaſewitz bekannte Schriſt
ſiellerin unter dem Namen S Augnuſtin, überſetzte viel aus
dem Engliſchen Ferdinand Fabre in Paris bedeutender
Romanſchriftſteller 70 Jahre alt Geheimrath Dr Jolly in
München Cheſredacteur der Allgemeinen Zeitüng Dr Karl
Mücke in Hahndorf Südauſtralien Begründer der in Adelaide
erſcheinenden Auſtraliſchen Zeitung, einer der älteſten Kolo
niſten Südauſtraliens 82 Jahre alt Hofrath Hang Wachen
huſen in Marburg bekannker Romauſchriftſteller ünd Kriegs
berichterſtatter aus Trier gebürtig 70 Jahre alt Karl
Auguſt Taveſiſtjerna in Björneborg der bedeutendſte der
jüngeren ſiniſchen Schriſtſteller Redacteur ausgezeichneter
Dichter ſtarb im beſten Mannesaller Zacharias Toppelius
in Vjärkudden bei Abo in Finland finiſch ſchwediſcher Dichter
80 Jahre alt Journaliſt Charles Yriarte in Paris früherer
Chefredacteur der pariſer illuſtrirten Zeitung Monde Jllueré,
Gen Jnſpektor der ſchönen Künſte urſprünglich Architelt 66 J all

Schriſtſteller W L Her slot in Friedenau Verfaſſer des
Buches Der Treppenwithz der Weltgeſchichte 58 Jahre alt
Dr Kellner in Philadelphia Redacteur des Philadelphio
Demokrat alter Achtundvierziger tüchtiger Schriſtueller ausHeſſen Kaſſel gehürtig 79 Jahre alt Juſtizrath Joſef Pope
in Büren Weſtphalen katholiſcher Dichter 67 Jahre alt
Jacques Saint Cére in Paris Redacteur des Figaro ein
geborener Bayer hieß eigentlich Roſenthal Edward
Bellamy in Voſton Verfaſſer des Romans Jm Jahre 2900
Rückblick auf das Jahr 1887 40 Jahre alt Eric Macka h
in London engliſcher Schriftſteller 47 Jahre alt Jatob
Audorf in Hamburg Mitredakteur am Hamburger
Echo Dichter der Arbeiter Marſeillaiſe 63 Jahre alt
Landgerichtsrath Buhle in Leipzig bedeutender SkatSchrift
ſteller Schriftſtellerin Margarethe Halm in Wien Alberta
von Maytner 63 Jahre alt Waldemar Kawerau inMagdeburg Feuilleton Redacteur der Magdeburg Zeitung
ausgezeichneter Jounrnaliſt Dr Georg Ebers m Tubing
früher Univerſitätsproſeſſor für Aegyptologie in Leipzig aus
Berlin gebürtig 61 Jahre alt Eleanor Marx Evpellng in
Sydenham bei London Tochter des gelehrten Soßiali ten
Karl Marx bekannt als eifrige Förderin der Frauen
Emanzipation Lehrerin Schriftſtellerin Agitatorin 42 Jahrealt Gattin des Dr phil Aveling Schriftſteller Angſt
Freudenthal in Bremen bekannter Lieder Dichter gründ
iicher und ſeiner Kenner des niederſächſiſchen Volks
thums Siephan Mallarmé in Paris franzöſiſcher
Lyriker Haupt der ſymboliſchen Dichterſchule Luiigia
Todemo in Venedig berühmie Dichterin und talentvolle
Malerin 70 Jahre alt Theodor Fontane in Berlin
Balladendichter und Lyriker Romanſchrifiſteller früher R edactenr
der Krenuzzeltung 1870 Kriegsberichterſtatter ward in Domremhy
von den Franzoſen gefangen in Berlin Berichterſtatter über die
Königlichen Schauſpiele ſür die Voſſiſche Zeitung und erſter
Sekretär der berliner Akademie der Künſte 78 Jahre alt
Bruno Geiſer in VBreslau ſozlaliſtiſcher Schriftſteller früherer
Reichstagsabgeordneter ein Schwiegerſohn e 8 45 Jahre
alt P Konewka in BVerlin langjähriger Redacteur der
Berliner Vörſenzeitung, 81 Jahre alt Pr eGſell Fels in München weitbekannter Reiſeſchr ſtſte er

80 Jahre alt Muſitſhritetteler und Theoretiker Profeſſor
Franz Magnus Böhme in Dresden 71 Jahre alt t Louis

alket in Paris einer der bekannteſten pariſer Libretto
dichter 69 Jahre alt Advokat Kommendatore Davidt Levi in Tr Mitarbeiter Mazzini s und Garibaldi s
gelehrter Jonxuallſt glü nder Dichter erhielt den Beingmen
italieniſcher Tyrtäos e Jahre alt Dr Guſtav Flör de in

e e
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Roſtock geſchätzter Novelliſt und Gelehrter auf dem Gebiet der
Kunſtpflege früher Lehrer an der großherzogl Kunſtſchule inſKleſiſcher ialekt

GetreidesNew Vork 29 Dez Telegr Rother Winter weizen S u2 17

Weimar Ma einzel in Schweidnidichter Winkel orn in Kopenhagen Sichter und Lüterar n X Dezember 76 Januar März 77 Mai 74 netra
hiſſoriter Jahre alt Emilien Pacint in Paris bedenten embor 48 März Mai 4397, MehI 2,80 Getreide Tov
der Opern Lidreitiſt ſchrieb für Verdi den Text zum Tronda aeht 8 gen es Dez Pozdour Müarbeiter Roſſini s Meverbeers c Schriſſſteler Dez Aelegr Weizen Dezember 667, Mai Wege 810 2
Guſtav Meyer in Verlin langjähriger Gerichtsberichterſtatter a e wo t gung na Kammergericht Mitarbeiter der Saalezeitung machte als 109 b e hen en eigene Alsieben Gberpegei 28 35 7325chwarzer Huſar den Krieg von 1870 71 mit er Boggen loce ruhig meceklenburgischer Ioco 148 153 r 72121 2J warz ieg von /71 mit erhielt das Eiſerne russischer loco fest 116 alter ruhig Gerste fest do Unterpegel 44 1,44Kreuz ſchrieb eine Reihe Artikel über ſeine Kriegs Abenteuer rotrolon Eier 173 21für die Soalezeitung Konrad Ferdinand Meyer in Kilch Hamburg 29 Dez Feirolenm ruht Standard whi e ähh d zberg bei Zürich ſeit Keller s Tode der bedeutendſte der ſchweizer 6,90 Br ba W Siepaara Auhits o Eo ter e 14Dichter 73 Jahre alt Oberſtlieutenant a D v Egidy in Bre men 29 Dez Börson Schlussbericht Rafünirtes Petroleum Moldau Iser Fgor Elbe
Potsdam Verfaſſer der Schriſten Ernſte Gedanken Das Oftiaielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Ipeo 7,05 Br 2 Fall Wue
ewige Chriſtenlhum Ernſtes Wollen ABuwerpen 29 Dez Schlussbericht Ratünirtes Type weiss STonkünſter Kolciſten Komponiſt Anton Marmontel ne n u r er Pesz 195 Br per Jan 165 Br per 31 317in Paris Lehrer der Tonkünſtler s Bizet Guirand Paladilhe New Vorr 29 D a zug 3 7389 B M enberg sWieniarett e ev X orK 29 Dez Telegr Petroleum Standard white in Jungbunzlau 40,02 5 PBosslau 12ieniawski Dubois 2c 81 Jahre alt Julius Schulhoff Vew Vorx 7,50 ao in Phlackelpiia 45 do Rened in Cases 8,25 Laun i Barby vin Berlin Komponiſt und Klavier Virtuos 72 Jahre alt do Credit Balaneos at Oil Citr 119 00 Fardubitz 5,04 22 Magderutg 9 2
Kapellmeiſter Anton Seidl in New York hervorragender Oelsaaten Oele Fettwaaren Brandoia Hhgermünde 12HpernDirigent aus Budapeſt gebürtig Leiter von Angelol New Vork 29 Dez Tel Schmalz W z z 41 2 u 7Neumann s Nibelungen Aufführungen, Freund Richard Rohe do und Brothers z ggelegr mat ort eteom H v re S
Sarg er c C e in Uamburg 29 Her Rüböl unverzollt rubig loco 48,00 Dre l 7 nberühmter Kammermuſiker ahre alt Fran vCurti in Loſchwiß bei Dresden talenivoller Komponiſt ber Sehlacktviehmarkt im etkdtischen Viehkofe zu Rau s
züglicher Klavier und Orgelſpieler Schöpfer tiefempfundener Am 29 Pez 1865 Sohbleppvorkehr auf der SaalolTondichtungen u a der großartigen Chöre Den Todten vom n g7ehittagang Hoit Se2ammt Auſtrieb dieser Worhe i Wlitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H
Jltis und Hoch empor ſowie einiger trefflichen Opern Sate 13 r Fiwwen h Kiwer e e Am 29 Pez Kahn 4185 Br Otto Döris28 Jahre alt Prof Dr Öskar Paul in Leipzig war 29 Jahre e 167 Landschweine zusammen 205 Schlachtthiere mit Stückgut von Hamburg
Lehrer am dortigen Kgl Konſervatorium der Muſik 62 Jahre alt e 17Jdèddddèdèdèd d5d2dè2è2d5

rer S t r Der d dortigen wätter u Walex 1 17 400 Donteoue Typotnu fandonfervakoriums Profeſſor Ado ernhard Vogel in er u Waleker outsche Rypoth PfanädbriefelGeorg Marien St A 8 134 602Leipzig Komponiſt und Muſikkriliker Verfaſſer c Berliner Börse i a Rentenbriefo e kraten
4 er c schwartzkopff 12 231,00baB igraphien über berühmte Tonkünſtler 50 Jahre alt Philipp vom 29 Dez i h D 4 Maraer Fionv Konvh Beheri nkünſtler 50 e 7 siemens Glas Indusir 14 247,000 Anh Dessauer Pfdbr 4 100 do Lt A B 62/,1Roth in Verlin Redacteur der Verliner Signale, 44 Jahre Erzänzung zu gen Notirupgen Stettiner Cnam Vidier 20 18 25b20 D Gr K öB IV ra 110 S Inowraai Steinsalzb

alt Komponiſt Max Ritter von Weinzierl in Wien im gestr Abendblatt udenburg Maschin O 130,00b20 do V rz 100 97,00 Euutoitzerartiſtiſcher Direktor der Wiener Sing Akademie ſehr begabter Thüringer Salinen 68,000 90 J unxb b 1900 4 Königin Sfarienhütte 5 e
Tonſetzer 56 Jahr h er Köin Rottw Puiv 15 235,006201 40 YILunkb b 1908 2 o 6oo 2Tonſetzer Jahre alt rofeſſor Emil Hartmann Bank Disoonto Vereinsbrauerei Arte 750 Deutsch Grundseh ObI 4 100 König Wilhelm wonv s 288 50in Kopenhagen bedeutender Dpern Komponiſt 62 Jahre Berlin Weehsel 6 Tomp et Brant täuente 19 122 a do V on F
alt J A Knapp in Simferopol älteſter ruſſi a Brüssel 3 do Onion kony 16 Deuts Hyp B Pkäbr 5 22 e en 5 105,756ſcher Komponiſt und Muſikſchriftſteller 87 Jahre alt etersburg 6 Wien do G Pr Uamb W rzv d 100 100 o r o 753,10Hofrath Dr Karl Zeller in Baden bekannter Operetten London 4 Paris 2 Wittener Guss 16 229 00b do unkdb bis 1900 3 97,50 u ä p 3 r 4 108,50
komponiſt 56 Jahre alt Benoit Conſtant Faukonnier in h 42 e e arten Koieen o2,90Thurin berühn belgiſ l D h Dentsche Fonds u Staatspap Zuckerfabr Frauztads 50 112,00bz0 o S 46 105 uk 1905 99,000 rienhütte Kotzenau 3 92vurin berübmter belgiſcher Komponiſt früherer Kapellmeiſter Star 00 b ann Bod Pf ſ ule 1904 101 000 Seht St Pr 5 88des fürſtlichen Hauſes Chimay 82 Jahre alt Nichard Bee anre o do i 31 99000 hein Nassau B 7 194,002Kn üpfer in Halle a Königl Domkankor und Muſik do do 1892 Doutsche VRisenb Prior Oblig Meininger Hyp Pidb i 97 500 Je e 3 33
direktor Förderer des Kirchengeſanges Dirigent des Domchors Magdeburger St Anl z 98,600 e e do II unkdb bis 1900 4 100 10620Stadtberger Hütte z
in Halle 59 Jahre alt Julius Liebeskind in Friedenau do do neue 4 Maisz Tudr 75 75 755 32 3 98 t e eKönigl Kammermuſiker a D und Lehrer an der Königl Hoch estpr Frog Anl do Wer rerſchule für Muſik in Berlin l 4 u tr San e h e geh 100 rayrische Anleihe 4 166 90b2

a e r t blig v Inä ur r n a Deutsche Bigenb St Prior er r r 1900 u
Letzte Telegramme n 50 nie s erunne r 4 097,25b20 eder m t r r e9 eininger oose GObz0Dortmund Gronau E 4 P Pa 1 I 110 5 11 Boch G 4Paris 30 Dez Die Patriotenliga hielt geſtern abend Oidenb 40 Thir Loos 8 132,600 Marienb Sllawiaw 5 119 1ob o III V u VI re er Gan2 Alle III V u VI rz 100 5 Iö7 500 Dessauer Gas 4 106 90 dihre Generalverſammlung ab an der 4000 Perſonen theil a stpreuss Südbahn 5 do XIII rz 100 4 100,250 Dortmunder Vnion 5

nahmen Zahlreiche Redner betonten die Nothwendigkeit an e S ne z r W r0 570 do o o Hamb Packergeſichts der durch die Dreyfusſache geſchaffenen Lage eine neue 4 Ah 7250b20 Risenb Prior Obligationen do do 1906 98,00b20 Laurahütte
Patriotenliga zu bilden Die Verſammlung nahm eine Tages Barletta 100 Lire ooss 27,7502 Pr Hp A B VII XII 4 100,00b20 Naphta Obligationen 100 75
werden und Déronlösde zum Präſidenten gewählt wird Die 5 98,756201 do Aiitelmeerb attr 4 96,50b2 Pr Hp V G 1905 2 100 10b20Oberschl Eisen Ind 499,90
R de g Chilen Gold Anl 1889 4 81 30620 Lemberg Czernowite 4 88,60B do do Gert 96,500 Tiele Winklere wurde micht geſtört Egyptische priv An J r n S m r 1905 3 95,60b20Zologischer Garten 4 100,900i einer Feuersbr e in o do do 7 o rgänzungsn o ukdb 1908 39 98 50b20 TRotterdam 29 Dez Bei einer Feuersbrnuſt die in einem peihurg 15 17 do Gold er 4 102 105 o Kieinb Obl b 1904 9 9,500 Bank Aktien
bieſigen Drogenlager zum Ansbruch gelangte ſind geſtern eine Griech Anl 1881 84 43 401201Oesterr Lokalbahn 2 I00 20o0 do r 1908 4 102 750Frau und zwei Kinder in den Flainmen umgekommen o von Geigtente 887 J Voräwestbahn 5 109 908 49 Corim 0ßl p 1907 08 600 Bank 4 Berl Kinenv
Eine Anzaßl ernts halberſtickter Perſonen konnten noch ge 99 Ayngpgi An he e e n e e 30 Anl v 1 S igationen 10b2 3 100 40b2B Börsen IIandels vereinrettetrqeuteh Macländ 10 re 14,40b2 Ung Nordostb Gold O 4 do 3 e ob Goth Kreait Ges 97 Ohr

Habang 29 Dez Meldung des Renter ſchen Buregaus Mexikaner Anl 2108 5 engere bore Srr e e d ſo Prhr

0 d Dombr gar 4 2 i ivatIn der erſten Woche des Jannar werden kubaniſchen Sol vorweg Staats an ss 2 Kosl Woronereh Ob 4 10000 S Posensche 4 108 400 Henteche Grundsehulä 7 129 7008
daten weder Aufzüge noch Verſammlungen unter freiem Hesterr 1880or Toose 5 137 8 h Ob 80 4 e en ehe en 7 122Himmel geſtattet werden Sollte Gomez verſuchen mit einem un Gelder h z er e wer A 4 e n Fehleieehe 1 R lo ae e s a
bewaffneten Gefolge die Stadt zu betreten ſo wird er daran o Orient Anl II 4 Hozco Kursk S ECesener Kredit 7 142 2
verhindert werden Die Amerikaner werden nicht das Ein do u à u Zergwerks u Kütten Ges Gothaer Privatbantz etreten von Verhältniſſen zulaſſen welche Gewaltthätigkeiten be e r et rr i z welche atigkeiten be o Boden Kredit 5 Orel Oriäsi 1889 4 100,406 Aplerbeck 4 1131,806261 do do junge 4 115 258günſtigen und ſind entſchloſſen Ausſchreitungen gegen Spanier do do gar 3888 400 Bjäsan Koslow 4 1100 75b2 Arenberger Bergwerk 60 918,000 Hamburg r ä 8 158,806
ob ſie die Stadt verlaſſen oder dableiben ſowie die Plünderung Russ Pram Anl 1861 5 jan Morezanak 5 eroper Walzwerk 9 ihrein S 18625ſpaniſcher Geſchäfte zu verhindern do do 1866 5 262,500 I Ry bin Bologoye 4 100 80b e Berges 0 b eipeiger Bank 10 186,25è0

Schwed St Anl 1886 8 98 4062 Rües Südwestbahn 4 102,500 Bismarckhütte 15 212,90ba0l übecker Kommerzb 7

Le T n S z J un iber a n e 1 n An e e u0 r 187 29 r r ongordia Bergwerk 90 be Nordd Grund Kredit 4IIandel Gewerbe und Verkehr rürkische Anleihe 1 22 758 do IX Ser 2 102 7562 Gonsoſidat etw G 16 04,50b2 Pr Nyp B Spielb 134,200
do Administ 5 98 256b20 WlIadikawskas Oblig 4 SConsol Marie 1105,25be6Preuss Pfandbr BK 67 119,03

S Das Verkaufssyndikat der Kaliwerke zu Leopoldshall do 400 Fres ILoose I12,20d do unkdb b 1 4 1100,70b20 Duxer Kohlen Kon 10 156,750 Realkredit Bank 20 10 e
Stassfart bringt vom I Januar ab einige neue Sorten von Ungarische Gold A /,101 25bzB Sfanitoba rz 1935 Esehweiler Bergwerk 15 200 50u
x J idüngesalzen wit einem Mlindestgehalt von 20 30 und 40 Proz do Kr R 4097,8002 Northern Pae F b 1921 6 SGelsenkirch Gussstahl 12 185,60b20

R ren ch e n h e do Staats R 97 3 88 40b20 33 t 207s sprochen dass die Kaliwerke Lien ipaben der ohne e Salze mit hhergt Kalisehait en angemansenen Industrie Aktien s 15uu t2 195 s 120 000 t er 7 e 29 Dezember g
reisen zum Verkauf bringen möchten Padurch dass diese Salze bei do o 5 105 806 g5gleichem Gewicht eine grössere Kalimenge als die Rohsalze darbieten A G f Anilinfabr Central Pacise 5 Sachs Rent Anl 2333 850 1 Wansk Gew 1 100,750

en ne e Er nägg un Varttiieguns in gr Zamiralazartenckaa u u i 2 od 61,856 do 1879 101 oosanzen Handhabung bei dem Transporte bis zum Ausstreuen auf dem j Annaburger Steingut 501 natol I 2040 I 5 97,70b20 o 500 91,850 4 do Em 1875 101Felde Ausserdem muss ganz besonders hervorgehoben erden dass Archbimedes v ar 95 h Fnir L pz Stadtobl 1884 907 be
s a das 40prozentige in erster Linie überall da einen Bauges Berl Chrl i Liq acedonise O 58,40b20 3 Stagtsan 1855 100 93 do 1876 100,0060diese Kalidüngesalze das 50 tige in erster Iinie überall Bauges Berl Chrl i Lig o l acedonisehe G 3 o 8 1855 don a /2r enen Vortheil Vor den Kalirohsalzen haben wo es eieh um do B Wilm G i Liq 75 18450 s Portug Eisenb O 1886 565 60b2B 3 do 67 kv 49/0 500 100,606 3/2 Altb Landoblig 1000 109,508

e n e e r e do 1860 5 81,9022 313 1andrentenär 500 98,500 a do 9500 10050ze zu deren Vor Maszüglicher Wirkung auf leichteren und auf Moorböden bekanntli in Perliner Bockbrauerei 10 190 00b Divat 2loorbsden bekanntlich oft ein ugee4 ſt re Bisenbahn Stamm Axtien Viv Fisenb Stamm Art 5 Leipz Baubank 105 000Verkrusten der Krume zur Folge Aber auch da wo es sich fü do Brauerei Königstu do Union Srabreil 7 1121,90Qualitätsbau um Anwendung rei Kali j 15 Aussig Tepl 500 fl 320,750 5 KElektr Werke 121,750ndung reinerer Kalisalze handelt wo eine Kali Bl en Tinre lus 295 b J Iep do ektr WerkeAachen Mastricht 5 118 106 77 Böhm Nordbahn 168,255 do elektr Strassb 137,00014 Buschtiehrad Iit A 345,500 8 do Grelektr Strassb 211,003düngung noch im Frühjahr ja sogar kurz vor der Aussaat ausgefühoder nachgeholt werden soll Lies in Fällen in gegen er e r Breslauer Oelwerke 3 89,508 s ltenburg Zeitz T
wendung der Kalirohsalze gewisse Bedenken bestehen werden diese Gement Bau Ges Berl 0 164 250 Bnusehtiehrader B 13 331,600 do do B 331,250 10 do Rierbr Reudn
Kalidüngeetire n Vorthen Vervendet werden Fönnen e m Halbegt Blauen 6 J e a uc Ir r Co eZahlungseinstellumg em Fabr Schering Fura Simpl Ky Westb 91 50B Graz Köllach 1 pr Kammgarnspad in e r r n i u n Limw g n lade igahat Bexbach 11 240,8 Mi arienbucg Mla ws x Mia 2

t Aas 22 er Jetragen 200,090 Dtsch Gasgiühl Ges 60 er Div Bisenb St AKt W r Mansfelder Kuxe 855,00Central Stelle der Prenss Tandvirihschaſtskammern e Zizenb stamm u 8 Da Bodenb Iit 2 19 den e i rn tot dern
29 Pez Notirungestelle Flperteld r u 280 o Stamm Prior AKtien 4 h b Wertgestelle Farbenfabr 90b 5 larienvurg Allawia Sächs Webstuha Für inländ Getreides ist in Mark für die Tonne gezahlt worden rdmann dorf Spinn z Aaussig Teplitz 15 Fabr Sohönberr 2i2,502t Freund Masch Konyv 16 39100 ß en ſene Nordbahn l 7 D T viv Bank u Kredit Akt 13 Thür San Sp

Weizen Roggen Gerste Nater Hagener Gussstahl G 133 252 z Karl nän o 12 o lamm Pr 235,000Jarhura dige Gumnii 2 Gaii n B5 99 406 i u r T ühär reMagdeburg 152 arkort St Pr konv 00b resdener Ban 161,250 do Priorh z d Brmcicenb on 7 a pat tags Zortzer For v tZie rer ein e e e i i r e enter cr arten er B Se u erte gut 10 z0do reetl der iloide 154 162 146 16 162 180 186 13 Hirschberver Masch 8 I121,250 Geue 8 nes /2146,750 8 o Hypothek B 152,000 Zu erfabr Glauzig 119,508Eriurt 153 160 140 150 e 130 135 Keylin Th Fiseng 6 122,500 o B iehai F T 6 Sächs Ba 135,00B 5Zuckerratf Halle 120,000
Dann t n 1218 Koln iüseuer Bew s däeterreieb en h ils So An Virondb r0 2 2 J 2h u u n u e h e er Bonn Nette oder4 2b Weltmarkt Laav e 3 e 170 Domro vo 42 9 heran Werk Zim ſ180 ob 5 do do Goldauf Grund hentiger eigener Pepeschen in Mark die Tonne einschl Fracht Malerei Wrede 7 106,250 Kurek Kiew 2 G Fapierfabr z Busehtiehr 1896 etfr 109Zoll und Spesen aber ausschi der Qualität Unterschiede Magdeburger Baubank 1 91,25620 Warschau Terespol 5 490 do Sehldvschr 101,606 4 do do 100,400

h a Mekaer Elerdebahn 205 20 IWarzehau iFien Abe 265,500 9 b r er
Von Vew Pork nach Berlin Feizen 80m u 183 50 21 183 50 l Mene un 3 so re Suer Vor A pou 5 Du Bogenbaeh Den

Chieago Weizen 6725 Cie 171 25 17200 Neuroder Kunstanstalt 9 Ia6 50 I Gtharb 5 r 20 Geraer Jutesp u W 280,600 5 do Em 1871 108,750Tiverpool d Weizens eh a 16000 17500 Nordd Eiswerke 3 109 1020 Ital Meridionaux 9 Germania Sehwalbe 161000 5 äo do 1874 110,250
u r 17625 175 00 h e an 12 Atieh mr 93 e 450/000 Oraz Kötiacher 6325J 7 ehin 7 e Lob i lage 4 86 s 2 do Pr A I 930,000 5 o Em v 1871 u 72 102,760i Roggen e ro57 17325 173 25 Pferäebahn Breslauer 12 303,0062 VWNordostbahn 5 100 901 1 Nalle do do II 840,000 4 Kaschau Oderberg 98,500

In Paris o 159 75 161 00 Saline Salzungen 27 51,556 allezahe Str B Ios 000 2 Prag Dux Gold 107,000Wende 2050 Fr 165 75 167 50 lanne Sie e 40 Voloabahn s e Fee 26 Körbied Zuckerſp I118,500 1 5 Prag Turmaun
s

fungſtädter Zock Ale r r 77 3 eigen gebopſt und t r Qualität in Gebinden Flaſchen u Krügen mit Koblenre
Pfungſtädter Mä aMüärzenbier be e Diener Märzen frinſtes Tafelbier vorzüglich m mer Halle

J beYſungſtädter Raiſerbrän ANſtreen leere eicehe z weze Zreeterw Bölbergaſſe 2 h ſttgeee
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